
Die grössten Erwartungen ru-
hen – in Abwesenheit von Be-
linda Bencic natürlich, die
dem Juniorentennis längst
vollständig entwachsen ist –
verständlicherweise auf dem
Duo, das bereits im letzten
Jahr im Prättigau für die bes-
ten Schweizer Resultate sorg-
te, seither weiter grosse Fort-
schritte erzielt und internatio-
nal von sich reden gemacht
hat. Die letztjährige Viertelfi-
nalistin Jil Teichmann hat ihr
Palmares um etliche Prestige-
Erfolge erweitert, allen voran
den Gewinn der Jugend-
Olympiade im Mixed und we-
nige Wochen darauf den Dop-
pel-Titel am US Open. 
Auf Juniorenstufe tritt die
Linkshänderin seither kaum
noch an, was zur Folge hat,
dass sie im Ranking von Platz
3 auf 36 zurückgefallen ist
und somit den Sprung unter
die Top 8 der Setzliste knapp
verpasst hat. Im WTA-Ranking
belegt die Seeländerin dafür
aktuell Platz 459 und ist da-
mit so gut klassiert wie noch
nie. Auch Johan Nikles, 2014
im Achtelfinal gescheitert, hat
sich zwischenzeitlich bereits
seine Sporen bei den Erwach-
senen abverdient. Der Genfer
holte im letzten August den
ersten ATP-Punkt und hat sich

mittlerweile schon auf Platz
1078 vorgespielt. Zudem
durfte er im März erstmals im
Schweizer Team Davis-Cup-
Luft schnuppern. 

«Kontinuierliche
Verbesserung»
Alessandro Greco, Chef Spit-
zensport bei Swiss Tennis,
stellt den beiden Aushänge-
schildern ein gutes Arbeits-
zeugnis über die letzten zwölf
Monate aus: «Jil und Johan
haben sich in dieser Zeit gut
entwickelt. Die Kurve verläuft
nicht sehr steil, aber sie ver-
bessern sich doch kontinuier-
lich und dies ist meines Erach-
tens sehr gesund.»
Auch Marko Osmakcic war als
Sparringpartner beim Aus-
wärtsspiel in Belgien dabei.
Gespannt sein darf man auf
sein Abschneiden nicht nur,
weil, er Nikles im ATP-Ran-
king bereits im Nacken sitzt
(Platz 1081). Die Leistungs-
kurve des jungen Zürchers
zeigte in den letzten Jahren
kontinuierlich nach oben, nun
folgt die erste Bewährungs-
probe bei den Ältesten. Er-
gänzt wird das männliche
Quartett, das von Antony Du-
puis betreut wird, vom Zür-
cher Raphael Baltensperger,
der Ende April beim Grade-1-
Turnier in Beaulieu-sur-Mer
im Halbfinale nur knapp am
EM-Vorjahresfinalisten Co-
rentin Denolly scheiterte und
unlängst im NLB-Einsatz für
den TC Zug seine Fortschritte
unter Beweis stellte sowie von
Mirko Martinez. Der Neuen-

burger trainiert unter der Ägi-
de des früheren Davis-Cup-
Spielers Michel Kratochvil
und zeigte im letzten Herbst
bei einer wahren «Tour de For-
ce» Heimstärke. Innert drei
Wochen erreichte Martinez
das Endspiel in Kreuzungen
und triumphierte anschlies-
send in Luzern und Biel. Am
Sitz von Swiss Tennis zeigte er
zudem auch mentale Qualitä-
ten, viermal siegte er nach ver-
lorenem Startsatz und dies,
obwohl er aus den beiden Vor-
wochen schon zehn Partien in
den Beinen hatte. Greco er-
wartet vor allem von dem Trio
einiges, das gegenüber Marti-
nez einen Erfahrungsvor-
sprung aufweist: «Ich bin vor
allem gespannt auf das Trio
Nikles, Osmakcic und Baltens-
perger. Jeder hat die Chancen,
etwas zu reissen, aber die
Konkurrenz ist stark. Marti-
nez gebe ich aber auch gewis-
se Aussenseiterchancen, er

kann ohne Druck aufspielen
und hoffentlich punkten.»  
Bei den Girls stehen sogar bei-
de Finalistinnen des Turniers
im TC Luzern Lido im Schwei-
zer Aufgebot. Siegerin Daniela
Vukovic und Finalistin Susan
Bandecchi. Ergänzt wird das
Team, das von Kai Stenten-
bach geführt wird, von Jessica
Crivelletto, die im Januar in
Kriens souverän Schweizer
Meisterin wurde.  Von diesem
Trio, alle mit Jahrgang 1998
und damit auch nächstes Jahr
noch spielberechtigt, ist im
ITF-Ranking noch keine in
den Top 200 klassiert und von
ihnen dürfen angesichts der
enorm starken Konkurrenz
dementsprechend noch keine
Wunderdinge erwartet wer-
den. 
Sie wären allerdings nicht die
ersten, die den Heimvorteil in
der wunderschönen Bergwelt
zu einem Exploit ausnützen
würden.

L O K A L 3Freitag, 10. Juli 2015
Klosterser Zeitung
Prättigauer Post

V E R E I N S - A K T I V I TÄT E N

Alphorners Davos/Klosters

DO, 20.00 h, Probe in der Küenzli-Halle, Davos. Auskünfte

bei Christoph Rageth Tel. 079 681 84 09.

BPW Davos/Klosters

Monatstreffen (Nacht essen und Referat) in der Regel jeden

2. MI im Monat. Infos über Co-Präsidium Barbara Schneider

und Heidi Trepp, Tel. 081 417 18 19.

Damenturnverein Klosters

Alle Gruppen Ferien bis Schulbeginn.

Fussballschule Klosters

Training jeden DO, 17.00 h. Auskunft und Anmeldung: Heidi

Brägger, Tel. 081 422 44 98, 078 891 81 48 oder E-Mail

heidi.braegger@bluewin.ch.  

SC-OG Hundesportgruppe Davos-Laret.

MI, 16 h, Agility. DO, Anfängerkurs. Anmeldungen: Begleit-

hundetraining, D. Boner Tel. 081 413 11 86 oder 079 469

03 90. Agility, M. Flütsch 081 332 39 66 76. Familienhunde

S. Vanoni  079 848 08 03. 

Iron Marmots Davos-Klosters

Infos und Anmeldung: Florian Kasper, Tel. 079 605 17 51.

Jodelchörli Silvretta

MI 20.15 h Probe, Aula Sekundarschulhaus. Informationen:

www.jcsk.ch.

Judo- + Jiu-Jitsu-Club Davos /Klosters

Schü ler: Dl 17.30 h; Jugendliche und Erwachsene: 19–20 h

Halle Sek.-Schulhaus Klos ters, Telefon 081 422 13 70.

Kinderbetreuung Klosters

Kindertagesstätte mit Mittagstisch MO–FR geöffnet. Voran-

meldung: Tel. 081 422 54 87 oder info@kita-klosters.ch.

Kiwanis Club Davos-Klosters

Meeting 1. und 3. Montag im Monat. Infos unter Tel. 079

678 81 39.

Männerriege Klosters

DO, Turnen, Turnhalle Platz. Gruppe 1 19.00 h, Gruppe 2

20.30 h.

Mezzaselver 10-m-Schützen

DI oder FR+SA 20.00 h Schiessanlage Walki. Auskunft:

Marco Zimmermann, Tel. 079 472 99 09.

Musikgesellschaft Klosters

MO und DO 20.00 h Probe im Primarschulhaus Platz. 

Musikgesellschaft Madrisa

MO und DO 20.15 h Schulhaus Dorf.

Musikgesellschaft Serneus

Ml 20.00 h Probe im Schulhaus Serneus.

Pro Audito Klosters-Davos

Jeden 1. MO im Monat, 13.30 h im Altersheim am Talbach,

Hörgeräte-Kontrolle, auch für Nichtmitglieder. 

Procap-Aktivmitglieder

Bogenschiessen, MO alle 2 Wochen 14.00– 15.30 h. Was-

sergymnastik, DI 12.15–13.00 h. Auskünfte: Terry Hewett,

Tel. 081 416 39 30. Unihockey, MI 17.15–18.30 h, Auskünf-

te: Heidi Lusti, Tel. 078 415 25 22.

Pro Serneus

FR 17.00 h Stammtisch im Restaurant «Gotschna».

Regionaler Festtagschor

Probe jeweils DI, 20.15, Kirchgemeindehaus Saas.

Samariterverein

SA, 8. 8., Vereinsreise (1 Tag). Auskunft und Information:

Heidi Hartmann, Tel. 081 422 25 76, 079 354 85 30.

Singkreis Klosters

MO 20.00 h, Probe im ref. Kirchgemeindehaus.

Spielgruppen-Werkstättli

Aus kunft: Claudia Hauser, Tel. 081 559 48 47, Ursi Kasper,

Tel. 081 422 10 29.

TCS Regionalgruppe Davos-Prättigau

9.10. Autofahren heute, Theorie und Praxis im Restaurant

Sportzentrum in Klosters.

Tennisclub Klosters

DI, 9–10.30 h, Tennis für Jedermann

MI, 19–20.30 h, Fiiraabet-Tennis 

Tischtennis-Club Klosters

FR 19.00 h Training, Hotel «Sport». Infos Tel. 081 422 47 70.

Turnverein 

DI und FR 20.15 h Turnhalle Platz.

Union Helvetia, Sektion Davos/Klosters

Jeden 3. Ml im Monat ab 22.00 h Stammtisch in der Bar

des Hotels «Sport».

Einmal mehr ein starkes
Heimteam
Von der Gastgebernation darf in Klosters
auch in diesem Jahr einiges erwartet
werden. Swiss Tennis tritt mit einer viel
versprechenden Achter-Delegation an. 

zVg / Marco J. Keller

Johan Nikles. zVg Jil Teichmann. zVg

Schlosshotel Vereina Preise
pd | Am vergangenen Samstag
wurde in Klosters um die Prei-
se des Schlosshotel Vereina ge-
spielt. Das Hotel ist auch ein
Golfhotel und verwöhnte die
Teilnehmer nach allen Regeln
der Kochkunst. Nach neun
Loch zur Zwischenverpfle-
gung erwartete die Golfer
kühle Köstlichkeiten, die bei
den hochsommerlichen Ver-
hältnissen regen Absatz fan-
den. 
Vielleicht lag es an den für
Klosters untypischen Tempe-
raturen, dass nur die einheimi-
sche Junioren Jasmin Klucker
ihr Handicap verbessern
konnte. Aber alle waren am
Abend im Schlosshotel Verei-
na zu einem gemütlichen Apé-
ro eingeladen und durften da-
nach ein schmackhaftes
Abendessen geniessen.
Auszug Rangliste:
Brutto Damen: 1. Corinne Gut-Klucker
26 Pkt. Brutto Herren: 1. Jan Darnuzer
25 Pkt. Netto Damen: 1. Corinne Gut-
Klucker 34 Pkt., 2. Elisabeth Herger 31
Pkt., 3. Andrea Huber 30 Pkt., 4. Elisa-
beth Renner 27 Pkt. Netto Herren: 1.
Jean-Claude Huber 35 Pkt., 2. Schi-
mun Lemm 31 Pkt., 3. Dino Renner 30
Pkt. Netto Junioren: 1. Jasmin Klucker
37 Pkt.

Senioren Bergsommertrophy
Bereits zum 5. Mal kam am
Montag die Bergsommertro-
phy zur Austragung. Dieses
sehr attraktive Wettspiel im
Modus Four Ball Two Best
lockt in jedem Jahr zahlreiche
Senioren aus nah und fern auf
den Golfplatz in Klosters. Das
vom Seniorencaptain Beat
Bachmann wie immer bestens
organisierte und gesponserte
Turnier konnte bei wirklich
sommerlichen Verhältnissen
und besten Platzbedingungen
durchgeführt werden. Nach
dem Turnier freuten sich alle
auf den gesellschaftlichen
Abend in der Chesa Selfranga.
Die Tagesbesten wurden von
Beat Bachmann gebührend
belohnt.
Auszug Rangliste:
Netto: 1. Team Andy Meier und Andrea
Huber 42 Pkt., 2. Team Walter Hügli
und Gerold Murer 41 Pkt., 3. Team
Jürg Morel und Elisabeth Renner 39
Pkt. Nearest to the Pin: Gabi Fringer
und Fredi Staub. Nearest to the line:
Renata Andrist und Claudio Michel.

Ladies Turnier «Alpenschick»
Auch die Ladies des Golf Club
Klosters trafen sich am Diens-
tag bei herrlichem Sommer-
wetter zu einem handicap-

wirksamen Turnier. Gespon-
sert wurde dieses Wettspiel
von Fabienne Benz, die seit
kurzem «Alpenschick-Kosme-
tik» in Klosters anbietet. Auf
die drei besten Spielerinnen
des Tages warteten schöne Ge-
schenke aus dem Sortiment
des Kosmetikstudios.
Auszug Rangliste:
Netto: 1. Andrea Huber 40 Pkt., 2. Ger-
da Sergi 35 Pkt., 3. Corinne Gut-Klu-
cker 32 Pkt.

An diesem Wochenende fin-
den in Klosters die alljährli-

chen Clubmeisterschaften
statt. Der freie Spielbetrieb ist
deshalb für Mitglieder und
Gäste erst am späteren Nach-
mittag möglich. Ein weiterer
Regelabend wird am Freitag
ab 18.00 Uhr durchgeführt.
Das handicap-wirksame  Wett-
spiel des Hotel Sport steht am
Samstag, den 18. Juli auf dem
Programm. Bei allen diesen
Anlässen sind Gäste herzlich
willkommen. Anmeldung und
Informationen im Sekretariat
des Golf Club Klosters, Tel.
081 422 11 33.

Golfturniere in Klosters

Sieger Bergsommertrophy. zVg

Sieger Schlosshotel Vereina. zVg


